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Osterath in div. Auslagen

Mitteilungen und Neues aus

Fischeln, Königshof, Stahldorf, 

Donksiedlung, Oberend, Bösinghoven

Frohe  
� Ostern!
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Für die Woche vom 2. April bis 10. April 2026 Nr. 14

Hertel Elektrotechnik GmbH · Oberbruchstr. 212A · 47807 Krefeld
Obergath 18, 47805 Krefeld – neu ab 01.04.26
www.hertel-elektrotechnik.de · Telefon 02151 – 30 00 63

Wir suchen für unseren neuen Standort ab sofort

Elektroniker für Energie- und 
Gebäudetechnik (m/w/d)
Jetzt bewerben!

Bereit für mehr  Spannung  im Job?

2007535-001

Wo Energie auf 
Teamgeist triff t!

Werde Teil unseres Teams!
Was du von uns erwarten kannst, 
erfährst du hier:

JHV BV Fischeln
Agnes Bosse führt jetzt den Bürgerverein Fischeln – Würdiger Abschied von Vorgänger Wolfgang Lueg

Der Bürgerverein (BV) hatte zur tur-
nusmäßigen Jahreshauptversamm-
lung (JHV) eingeladen. Noch-Vorsit-
zender Wolfgang Lueg konnte bei 
seiner Begrüßung eine gut besuch-
ten Saal Gietz feststellen. Vor dem 
Einstieg in die eigentliche Tages-
ordnung stand ein Referat von Heidi 
Schwarz über das Quartierzentrum 
Fischeln und Bettina Streit warb für 
einen geplanten Künstlermarkt auf 
dem Marienplatz. (Über die beiden 
Punkte berichtet die Fischelner Wo-
che gesondert)
Ohne Gegenstimmen wurden an-
schließend Tagesordnung und das 
letztjährige Protokoll genehmigt. 
Den Geschäftsbericht gab Ge-
schäftsführer Kalla Reiners: „Die 
großen Themen im letzten Jahr 
waren das 50. Vereinsjubiläum 
und, dass für die vielen Verdienste 
des BV-Fischelns der Vorsitzende 
Wolfgang Lueg den Heimatpreis 

der Stadt Krefeld aus der Hand von 
OB Frank Meyer entgegennehmen 
konnte.“ Weitere Themen wie Neu-
baugebiete, Verkehrsprobleme und 
Fischelns Infrastruktur, das Heima-
tarchiv des BV führte Reiners an.
Der Veranstaltungsrahmen des BV 
bot einen Vortrag über Cybermob-
bing, Teilnahme am Stadtradeln, 
Info-Stand am Tag der Bürger und 
das Jubiläums-Sommerfest, das 
man erfolgreich gemeinsam mit 
dem 110-jährigen Geburtstag des 
Fischelner Turnvereins organisiert 
hatte. Auch bei Fischeln Open 
zeigte der BV Flagge. Beim 175. 
Jubiläum der St. Clemens-Bücherei 
sowie am Volkstrauertag nahm eine 
BV-Delegation teil. Das Jahr 2025 
schloss mit dem traditionellen Ad-
ventssingen unter dem Zunftbaum 
und dem Jahresausklang für eh-
renamtlich engagierte Bürger und 
Vereinsmitglieder ab.

Bevor Beisitzer Dietger Schrörs ei-
ne Übersicht von den drängends-
ten Problemen in Fischeln gab, hielt 

er eine frohe Botschaft für die Mit-
glieder bereit: „Der letzte CleanUp 
Day hat gezeigt, dass die Müllmen-

Die anwesenden BV-Vorstandsmitglieder. (V.l.) Daniel Vennedey, Kirsten 
Vennedey, Susanne Höfer, Kalla Reiners, Agnes Bosse, Kerstin Spang, 
Gabriele Ingendae, Dietger Schrörs, Bettina Streich und Andreas Kleisun. 
Nicht auf dem Foto: Britta Oellers, Burkhard Wißmann, Norbert Ullrich, 
Adam Schröder, Sabine Höfer.
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Reparaturen · Verkauf · Beratung

Ihre Service-Nummern für alle Geräte, egal wo gekauft:
23613 oder 476373

HiFi · TV · SAT · KABEL
ALARMTECHNIK & SMARTHOME

IHR PARTNER
SEIT ÜBER 65 JAHREN

2008934-001

2K Multimedia
Friedrichstraße 34

47798 Krefeld

LOEWE Galerie
METZ Galerie

www.radiokox.de

2007163-001

gen zurückgegangen sind.“ Außer-
dem müsse das Handlungskonzept 
für Fischeln intensiv weiterverfolgt 
werden. „Die Verkehrsführung von 
und zum Neubaugebiet Planker-
heide und dem ÖPNV-Knotenpunkt 
Grundend sind trotz des hohen Ver-
kehrsaufkommens unklar geregelt.“ 
Er schloss mit dem Appell an die Fi-
schelner Vertreter im Stadtrat, sich 
verstärkt für Fischeln einzusetzen.
Manfred Adam setzte das Heimat-
archiv des BV ins rechte Licht und 
erläuterte die Einscannung und 
Transscription der Frakturschriftty-
pen in lesbar der antiken Exempla-
re der Fischelner Woche bzw. des 
Fischelner Sonntagsblatts. Für den 
Kassenbericht und die sorgfältige 
Kontenführung erhielt Schatzmeis-
terin Gabriele Ingendae viel Lob. 
Aussprache und Entlastung des 
Vorstands war da nur noch einstim-
mige Formsache.
Bei den Wahlen zum Vorstand 
stand eine wichtige Entscheidung 
an. Im Vorfeld hatte Wolfgang 
Lueg angekündigt, kein weiteres 
Mal mehr für den neuen Vorsitz zu 
kandidieren. Gleichzeitig hatte er 
im Vorfeld intensive Gespräche ge-
führt und konnte den Mitgliedern so 
einen sorgfältig abgestimmten Vor-
schlag für die Neubesetzung unter-
breiten. Lueg: „Der Wechsel sollte 
reibungslos abgewickelt werden 
können.“ Das Ziel wurde erreicht, 

wie die Wahlen zeigten. (Siehe 
Extrakasten). Die frisch bestätigte 
‚Neue‘ Agnes Bosse würdigte ihren 
Vorgänger und zählte die Meilen-
steine seiner Vorsitzenden-Zeit auf. 
„Wolfgang Lueg hat den BV mit 
viel Herzblut und Menschlichkeit 
geführt. Seine große Erfahrung als 
Schuldirektor hat er stets für Kom-
promisse und gute Lösungen ein-
gesetzt. Seine Expertise und sein 
Wissen wollen wir auch in Zukunft 
nicht missen.“  Dann stellte sich 
Rechtsanwältin Agnes Bosse und 
ihre Ziele vor: „Ich bin eine enga-
gierte Fischelnerin. Für mich stehen 
das Miteinander und der Dialog im 
Mittelpunkt. Mit Transparenz, Ideen 
und Kreativität möchte ich zum Mit-
machen auffordern.“� HEH
Bürgerverein Fischeln (Fakten):
441 Mitglieder
Im neuen Vorstand:
1. Vorsitzende Agnes Bosse 
2. Vorsitzender Dietger Schrörs
1. Geschäftsführer Kalla Reiners 
2. Geschäftsführer Andreas Kleisun
1. Kassiererin Gabriele Ingendae 
2. Kassiererin Kerstin Spang
Beisitzer:
Norbert Ullrich, Adam Schröder, 
Britta Oellers, Kirsten Vennedey, 
Daniel Vennedey, Bettina Streich, 
Susanne Höfer, Sabine Höfer, 
Burkhard Wißmanns; Kassenprü-
fer: Christian Kahles und Claudia 
Grigull

Rechtsanwältin Agnes Bosse ist die 
neue 1. Vorsitzende des Bürgerver-
eins Fischeln.

Ex-Vorsitzender Wolfgang Lueg 
wurde mit einem großen Danke-
schön verabschiedet.

CDU Fischeln auch in diesem Jahr präsent
Der traditionelle Osterstand der 
CDU Fischeln auf der Kölner Stra-
ße erfreute sich auch in diesem 
Jahr großer Beliebtheit. Zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger nutzten die 
Gelegenheit vorbeizuschauen und 
das Gespräch mit den Vertretern 
der CDU zu suchen.
In vielen interessanten und kon-
struktiven Gesprächen konnten 
wichtige Anliegen, Ideen und Anre-
gungen aus der Bevölkerung aufge-

nommen werden. Der direkte Aus-
tausch vor Ort zeigt einmal mehr, 
wie wertvoll der persönliche Dialog 
für die politische Arbeit ist.

Für Christopher Schiffer (3. v. re.), 
Stadtbezirksvorsitzender der CDU 
Fischeln steht bereits jetzt fest:

Auch im kommenden Jahr wird der 
Osterstand wieder stattfinden und 
eine Gelegenheit zum offenen Ge-
spräch bieten!

Neuer iPhone-Kurs für Anfänger startet  
beim ASB
Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) 
in Fischeln bietet ab April einen 
neuen iPhone-Kurs speziell für Se-
niorinnen und Senioren an.
In insgesamt fünf Terminen ler-
nen die Teilnehmenden Schritt für 
Schritt und ganz ohne Vorkenntnis-
se, ihr iPhone sicher und selbstbe-
wusst im Alltag zu nutzen.
Der Kurs startet am Mittwoch, 16. 
April um 11 Uhr und vermittelt auf 
verständliche und praxisnahe Wei-
se die wichtigsten Grundfunktionen 
des iPhones. Die Teilnehmenden 
lernen, die Tastatur zu bedienen, 

Telefonate zu führen sowie Fotos 
zu machen und zu verwalten.
Das Ziel ist es, die Scheu vor der 
Technik zu nehmen und die Teilneh-
menden zu befähigen, ihr Smart-
phone selbstständig und mit Freu-
de zu nutzen.
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, das eigene iPhone muss 
mitgebracht werden. Die Veran-
staltung findet statt beim ASB im 
Wimmersweg 29. Aufgrund be-
grenzter Plätze wird um eine früh-
zeitige Anmeldung unter 93 41 70 
empfohlen.
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BRILLE KRISCHER

2009460-001

Gültig vom 07.04.2026 - 11.04.2026

Alle Preise in Euro • Bei den angegebenen Preisen handelt es sich um Abholpreise • Nur solange der Vorrat reicht 
Abgabe nur an private Haushalte und in handelsüblichen Mengen • Nicht jeder Artikel ist in jedem Markt vorhanden
Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

Willicher Str. 7
Krefeld-Fischeln
Tel. 02151 / 62 32 115

Königshof Pils o. Alt
20 x 0,5 l
(1 I = 0,80)

zzgl. 2x 3,10 Pfand

15.98

Doppel-Doppel-
packpack

zzgl. 3,10/3,42 Pfand

13.99

Warsteiner
versch. Sorten
20 x 0,5 l o.
24 x 0,33 l
(1 l = 1,40/1,77)

2 Dosen Warsteiner

Naturradler Zitrone 0,5 l

zu jedem Aktionskasten!

*  zzgl. Pfand, solange

   der Vorrat reicht

GRATIS!*

zzgl. 3,10/3,42 Pfand

12.99

Diebels Alt
20 x 0,5 l o. 24 x 0,33 l
(1 I = 1,30/1,64)

zzgl. 2x 3,30 Pfand

8.98

Burgwallbronn 
Mineralwasser
versch. Sorten
2x 12 x 1 l PET
(1 I = 0,37/0,42)

Doppel-Doppel-
packpack

zzgl. 3,30 Pfand

4.99
Einzelpreis

2001829-008

Ein Nest voller Möglichkeiten:

Mit dem Gutscheinbuch.de Schlemmerblock 
Genuss verschenken
Pünktlich zum Osterfest bringt 
der Gutscheinbuch.de Schlem-
merblock frischen Wind in die Ge-
schenkideen-Saison. 
Ostern steht wie kaum ein ande-
res Fest für Zusammenkommen, 
Frühlingserwachen und kleine 
Auszeiten vom Alltag. Genau hier 
setzt der Schlemmerblock an: Mit 
attraktiven 2für1-Angeboten in 
Restaurants, Cafés, Freizeit- und 
Wellnesseinrichtungen lädt er dazu 
ein, die Frühlingstage genussvoll zu 
gestalten.
Genuss statt Gewohnheit
Zu Ostern geht es vor allem um 
gemeinsame Zeit, kleine Traditio-
nen und das bewusste Genießen 
der freien Tage. Familien kommen 
zusammen, Freunde treffen sich 
zum Brunch, und nach dem Oster-
spaziergang wird oft gemeinsam 
gegessen und gelacht. Genau hier 
passt der Gedanke, „Genuss statt 
Gewohnheit“ zu verschenken und 
nach Ostern gemeinsam einzulö-
sen. 
2x genießen – 1x zahlen: Das 
simple Prinzip des Marktführers
Ein gemütliches Abendessen im 
Restaurant, ein Wellnesstag mit 
dem Partner, Actionspaß mit Freun-

den oder ein Familienausflug in 
den nächsten Freizeitpark: Neben 
zahlreichen 2für1-Angeboten pro-
fitieren auch Singles, Familien und 
Gruppen von den Gutscheinen. In 
teilnehmenden Restaurants und 
Cafés gibt es das zweite, gleich-
wertige oder günstigere Hauptge-
richt gratis, während man bei ver-
schiedenen Freizeitangeboten bis 
zu 30 € sparen kann.

Super Osterpreise

Der Gutscheinbuch.de Schlemmer-
block 2025/2026 (UVP 44,90 €) ist 
mit dem Code HASE26-PR zum 
Sonderpreis ab nur 9,99 € (UVP 
44,90 €) erhältlich: Pro Block (19,99 
€ brutto), jeweils 1 Gratis-Block 
(umgerechnet 9,99 € pro Stück)

Limitierte Auflage – solange der 
Vorrat reicht. Alle Schlemmerblöcke 
können gemischt werden. Bereits 
ab einem bestellten Exemplar er-
folgt die Lieferung versandkosten-
frei. Der Code kann sowohl bei tele-
fonischen (Hotline: 0 62 41-202 60, 
kostenfrei aus allen dt. Netzen), als 
auch Online-Bestellungen (www.
gutscheinbuch.de) angegeben wer-
den. Der Schlemmerblock 2025/26 
ist ab sofort bis zum 01. 12. 2026 
gültig.

Schlemmerblock zu gewinnen – so machen Sie mit! 
Die Fischelner Woche verlost 5 Gutscheinbücher. Schreiben Sie uns 
einfach eine Postkarte (Tel.-Nr. nicht vergessen!) mit dem Stichwort 
„Gutscheinbuch.de Schlemmerblock“ an die Fischelner Woche, c/o 
van Acken Druckerei & Verlag GmbH, Magdeburger Str. 5 in 47800 
Krefeld, gern per Posteinwurf auch an Trimpop Immobilien, Kölner Str. 
591, oder mailen Sie uns an fischelnerwoche@van-acken.de. 
Einsendeschluss ist der 15. 04. 2026. Die Gewinner werden telefonisch 
oder per E-Mail benachrichtigt. Verlagsmitarbeiter sind nicht teilnah-
meberechtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel Glück!

ASB bietet Vortrag  
zum Digitalen Nachlass  
für Senioren
Was passiert mit E-Mail-Konten, 
Social-Media-Profilen und Online-
Abonnements, wenn wir sterben? 
Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) 
lädt Seniorinnen und Senioren herz-
lich ein, gemeinsam einen span-
nenden Online-Vortrag zum Thema 
„Digitaler Nachlass – Digitale Vor-
sorge“ anzuschauen. Der Vortrag 
der Verbraucherzentrale Rheinland-
Pfalz findet am Donnerstag, 9. April 
um 10.30 Uhr statt.
Der Vortrag beleuchtet verständ-
lich und praxisnah, wie der digi-
tale Nachlass rechtzeitig geregelt 
werden kann, welche Accounts 
und Verträge im Todesfall relevant 
sind und wie Angehörige im Ernst-
fall entlastet werden können. Denn 
immer mehr Menschen verfügen 
über ein umfangreiches digitales 
Leben, das nach dem Tod geord-
net und übergeben werden muss. 
Eine rechtzeitige digitale Vorsorge 
schützt nicht nur persönliche Da-
ten, sondern erspart Angehörigen 
in einer ohnehin schweren Zeit viel 
Aufwand und Unsicherheit. Der 
Vortrag findet digital statt und kann 
bequem von zu Hause aus verfolgt 
werden. Wer den Vortrag lieber in 
Gemeinschaft erleben möchte, ist 
herzlich eingeladen, ihn gemein-
sam mit anderen beim ASB im 

Wimmersweg 29 anzuschauen. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen und sich auszu-
tauschen.
Eine Anmeldung ist unter Tel. 
93 41 70 notwendig, damit die 
Plätze für das gemeinsame Anse-
hen entsprechend geplant werden 
können. Die Teilnahme ist kosten-
los.

FISCHELNER
WOCHE

Frohe Ostern!

mehr  
im Web!

http://getraenkewelt.org
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Gute Handwerker vor Ort

Braunsweg 38 · 47807 Krefeld
Telefon (0 21 51) 30 01 80 · Fax (0 21 51) 30 00 46
www.siemesdach.de
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Meister-
betrieb für:

Heizungsanlagen, Gas- und Oelfeuerungen
Sanitäre Installation, Wärmepumpen

Solar- und Brennwerttechnik

Telefon (0 21 51) 39 12 07 · www.meulendick.de
2100343-005
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♦ Steildach ♦ Fassaden ♦ Bauklempnerei ♦ Velux-Fenster
♦ Schieferarbeiten ♦ Flachdach ♦ Reparaturen

Michael Schäfer  Dachdeckermeister

Maasweg 24 a · 47807 Krefeld
Tel.: (0 21 51 ) 30 53 09 · Fax: (0 21 51) 82 14 01

Franz-Hitze-Straße 10 a · Krefeld
Telefon 0 21 51 / 39 78 10
www.moebel-maassen.de

2000100-003

• Haustüren
• Innenausbau

• Fenster und Türen
aus Holz und Kunststoff

• Individuelle Möbelanfertigung

Tempelsweg 7b
47918 Tönisvorst
Tel.   (0 21 51) 97 08 08
Fax (0 21 51) 97 08 07

2000174-001

Tief- und Straßenbau
Gartengestaltung
Pfl asterarbeiten aller Art
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Ihr kompetenter Partner
für technische Gebäudeausrüstung
Heizung • Lüftung • Sanitär • Klima
Öl- und Gasfeuerungen • Kundendienst

Obergath 126 · 47805 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 3 19 50 · Fax 31 95 20

2003902-002

Neukirchen GbR
Dachdeckermeister seit 1954

• Arbeiten am Flachdach
• Einbau von Velux-Fenstern
• Sämtliche Dacharbeiten
• Reparaturen aller Art

Virchowstr. 6 a • 40670 Meerbusch-Osterath
Tel. 02159 - 80 769 • Mobil: 0172 – 2539620

E-Mail: theo.neukirchen@gmx.de
2010217-001

Generationswechsel bei der Ehrengarde  
St. Clemens Fischeln
Bei der Kameradschaft der Ehren-
garde St. Clemens Krefeld Fischeln 
geht eine Ära zu Ende. Nach über 
35 Jahren an der Spitze gibt Franz 
Frenken (re.) den Vorsitz in neue 
Hände. Sein Nachfolger wird Mar-

kus Deuß (l.), der künftig die Verant-
wortung und Leitung der Gruppe 
übernehmen wird.

Mit dem Abschied von Franz Fren-
ken als Vorsitzender endet ein lan-
ges und verdienstvolles Kapitel der 
Geschichte der Ehrengarde. Über 
Jahrzehnte hinweg hat Franz die 
Ehrengarde mit großem persön-
lichem Einsatz, viel Herzblut und 
unermüdlicher Verlässlichkeit ge-
prägt. Franz Frenken war nicht nur 
35 Jahre Vorsitzender, sondern 
auch fünf Jahrzehnte ein tragendes 
Mitglied der Ehrengarde. In dieser 
Zeit hat er die Geschicke der Eh-
rengarde maßgeblich mitbestimmt. 
Insbesondere war ihm wichtig, ste-
tig Nachwuchs für die Ehrengarde 
zu gewinnen. Schließlich ist die 
Hauptaufgabe der Ehrengarde das 

Tragen des Himmels während der 
Fronleichnamsprozession und da 
hilft es, gut zu Fuß zu sein. Franz 
Frenken bleibt der Ehrengarde wei-
terhin treu verbunden und steht mit 
seiner großen Erfahrung dem neuen 
Vorsitzenden zu Seite. Der 48-jäh-
rige Markus Deuß ist in Fischeln 
kein Unbekannter. Als Vorsitzender 
der 10. Kompanie der Fischelner 

Schützen ist Deuß tief in Fischeln 
verwurzelt. Das einstimmige Er-
gebnis der Wahl zum Vorsitzenden 
zeigt das große Vertrauen, das er 
innerhalb der Ehrengarde genießt. 
Markus wird die über 100-jährige 
Tradition der Ehrengarde würdig 
fortführen. � Red.
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2009059-001

Anja Raubinger, 
Gisela Borsch, Emily Zacharias, 

Lothar Neubauer, Helmut Höffken, 
Tatjana Henrich-Maluck, Thomas Brons, 

Wolfgang Müller, Susanne Karg, Stefanie Schmitz

Das Team der � schelner Woche 
wünscht a� en Kunden und Lesern 

ein schönes Osterfest!

gi
tu

gi
tu

gi
tu

gi
tu

gi
tu

ggi
tu

gi
tuitg

si
k

si
k

si
k

si
k

si
k 

si
k 

si
k 

si
k

si
k

sis
– 

st
– 

sts
––

oc
k..ck

.
ck

.
occc

bbbobbobobbobob
ad

obob
d

oo
adaaa

ooo
e.

co
e.

co
e.

co
e.

cooco
e.

co
e.

cooooo.ce
mmmmmmmmm

Schützen mal ohne Uniform
„Gegen Dummheit kämpfen Göt-
ter selbst vergebens“. Käme der 
deutsche Dichter Friedrich Schiller 
heute nochmal zurück ins Leben, 
würde er sich sicher wundern, wie 
weit sich seine Erkenntnis, die er 
im Jahr 1801 verfasste, bis ins 
unser „aufgeklärtes“ Zeitalter er-
halten hat. So weiß man zuweilen 
nicht, ob man sich ärgern oder 
freuen soll, wenn die Mitglieder 
der Bürger-Schützen-Gesellschaft, 
zusammen mit engagierten Hel-
fern und mit starker Unterstützung 
der Freiwilligen Feuerwehr, mit der 
Abfall-Sammel-Aktion im Rahmen 
des Krefelder Clean-Up-Day den 
Hinterlassenschaften der mensch-
lichen Zivilisation zu Leibe rücken.
Einerseits herrscht sicher Freude 
über den Fleiß und das Verant-
wortungsgefühl der „Putzkolon-
nen“, andererseits kann man nur 
den Kopf darüber schütteln, dass 
für solche Aktionen überhaupt ei-
ne Notwendigkeit besteht. Je öfter 
diese Aktion durchgeführt wird, um-
so mehr gewinnt man den Eindruck, 
dass bei den Schmutzfinken, die ihr 
Lebensumfeld und das ihrer Mit-
menschen besudeln, kein Lernpro-
zess einsetzt, im Gegenteil. Noch 
kürzlich berichtete KBK-Chef And-
reas Horster in der Bezirksvertre-
tung von einem Abfallaufkommen 
in Krefeld von 110.000 Tonnen. Für 
dessen ordnungsgemäße Entsor-
gung stehen jedem Haushalt meh-
rere verschiedene Müllgefäße zur 
Verfügung, die zum Teil kosten frei 

Berge von 
Müll jeglicher 
Herkunft hatten 
sich wieder 
einmal in und 
um Fischeln 
angesammelt.

Auch das Königliche Haus mit Maurice Münks, Christopher Schiffer und 
Holger Hannappel war tatkräftig im Einsatz.
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Was nach einer Fahrt ins Blaue aussieht, war harte Arbeit. Wenigstens das Wetter stimmte.

genutzt werden können. Auch bei 
den Betriebshöfen von EGN, GSAK 
und anderen Verwertungsbetrieben 
kann man seinen Unrat häufig ohne 
Entgelt loswerden. Doch öffentliche 
Abfallbehälter werden demoliert 
oder mit Bergen von Zigaretten-
kippen verdreckt und viel zu viele 
„Entsorgungswillige“ bevorzugen 
dennoch den Weg in die freie Land-
schaft oder in Parkanlagen, um sich 
hier von ihrem Unrat zu trennen. Ein 
trauriger Beleg für die engen Gren-
zen der Vernunft. Zumal der Auf-
wand für das Illegale meist ebenso 
groß ist wie für das Legale und das 
Risiko besteht, für eine solche Ord-
nungswidrigkeit oder sogar Straftat 
(§ 326 StGB) belangt zu werden. 
Wahrscheinlich ist es einfach nur 
„uncool“, rücksichtsvoll zu sein 
oder sich an Regeln zu halten. Wer 
ein solches Vergehen beobachtet 
und meldet, dem sei gesagt, dass 
dies mit Denunziantentum nicht das 
Geringste zu tun hat.
Zurück zu den erfreulichen Aspek-
ten: die Saubermänner und -da-
men, die am vergangenen Samstag 
Fischeln und Umgebung durch-
streiften, machten erwartungsge-
mäß „reiche Beute“. Nichts von 
dem, womit man die Landschaft 
und das Stadtbild verschandeln 
und jede noch so gut gemeinte 
Verschönerungsaktion zunichte-
machen könnte, fehlte. Verdienter 
Lohn für die, die sich noch den 
Sinn für das Gemeinwohl bewahrt 
haben, war eine reiche Getränke-

auswahl und ein deftiger Eintopf 
aus der Landfleischerei Hinterding. 
Und nicht zuletzt nahmen alle einen 
weiteren Beleg für den Wahlspruch 
mit nach Hause: „Schütze ist man 
nicht mit dem Auge, sondern mit 
dem Herzen.“ � br.
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HIRSCHHIRSCH
F R I S E U R E

Wilhelm-Stefen-Str. 21
47807 Krefeld

Telefon: 02151/302455
www.hirschfriseure.de

Frohe Frohe 
OsternOstern

2009697-001

Mitgliederversammlung VLN Krefeld:
Wichtige Weichenstellungen für die Zukunft
Bei der Jahreshauptversammlung 
des Wandervereins VLN Krefeld 
am 22. März war der große Saal im 
Fischelner Burghof mit 120 Mitglie-
dern bis zum letzten Platz gefüllt, 
denn es standen wichtige Themen 
auf der Tagesordnung. Zunächst 
berichteten die Vorstandsmitglie-
der über das vergangene Jahr. Mit 
668 Mitgliedern war die Zahl etwas 
gesunken. 2025 gab es 427 Ver-
anstaltungen, außer Wanderungen 
und Radtouren z.B. auch Mundart-
Nachmittage und interessante Ex-
kursionen. Das Vereinskonto wies 
einen Überschuss von 3.260 € auf. 
Die Webseite www.vln-krefeld.de 
und der Facebook-Auftritt wurden 
regelmäßig aktualisiert. Auch 2025 
arbeitete der Verein gut mit der 
Stadt zusammen, z.B. bei der Ent-
wicklung eines Wanderevents im 
September 2026.
In geheimer Abstimmung beschloss 
die Versammlung dann bei nur ei-
ner Stimmenthaltung, dass der VLN 
Krefeld (Verein Linker Niederrhein) 
aus dem Regionalverein „Verein 
Niederrhein“ austritt und damit 
jährlich ca. 9.000 € einspart. Gro-
ße Zustimmung gab es auch zum 
Vorschlag für neue Mitgliedsbei-
träge ab 2027: wer das Programm 
vierteljährlich per Post erhalten will, 
zahlt zukünftig etwas mehr als bis-
her, bei E-Mail-Versand statt Brief 
verringert sich der Beitrag.
Dann folgten die Wahlen. Während 
es in vielen Vereinen schwierig ist, 
Nachfolger für Vorstandsmitglieder 

zu finden, kann der VLN Krefeld mit 
dem Ergebnis zufrieden sein. Weil 
Werner Hänel (Veranstaltungskoor-
dination) nach sechs Jahren seine 
Tätigkeit beendet, gibt es jetzt zwei 
neue Vorstandspositionen, um das 
Angebot des Vereins noch besser 
aufzustellen: Marga Guttmann be-
treut zukünftig die Wanderführer, 
Maria Pesch koordiniert das Pro-
gramm. Der bisherige Vorsitzende 
Karl-Friedrich Grüter leitete den 
Verein seit 12 Jahren und gibt das 
Amt an Jürgen Beyel weiter. Die-
ser wohnt in Fischeln, hat lange in 
Großunternehmen gearbeitet und 
verfügt über gute Erfahrungen in 
der Kommunikation mit Kunden 
und Führung von Mitarbeitern – 
also beste Voraussetzungen, um 
einen großen Verein wie den VLN 
Krefeld künftig zu leiten.

Der neue Vorstand dankte Werner 
Hänel für die Erstellung von insge-
samt 26 Vierteljahres-Programmen 
und die Zusammenarbeit mit 22 
neuen Wanderführerinnen und 
Wanderführern in der Zeit seiner 
Tätigkeit. Für die Ehrung des Vor-
sitzenden Karl-Friedrich Grüter, der 
den Verein seit 12 Jahren leitete, 
fand Bärbel Stöcker die richtigen 
Worte. Er ist seit 16 Jahren als 
Wanderführer aktiv, zunächst mit 
mehrtägigen Fahrradtouren, dann 
vor allem mit zahlreichen Wande-
rungen – nicht nur in der Umge-
bung, sondern früher auch in weit 
entfernten Regionen. Immer wieder 
initiierte er Projekte, die den Verein 

Der neue Vorstand des VLN Krefeld (v.l.): Klaudia Schmitz (Rechnungs-
führung), Udo Beckmann (Geschäftsführer), Holger Dietrich (Neue 
Medien), Rainer Guttmann (Öffentlichkeitsarbeit), Maria Pesch (Veran-
staltungskoordination), Jürgen Beyel (Vorsitzender), Marga Guttmann 
(Leitung Wanderführer), Rainer Guttmann (Öffentlichkeitsarbeit), Bärbel 
Stöcker (stellv. Vorsitz).
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auch in der Öffentlichkeit bekannt-
machten, z.B. durch die Auszeich-
nung mit dem Heimatpreis 2023 
der Stadt Krefeld. Vor allem hatte 
Karl, wie er von allen genannt wird, 
Geduld, stets ein offenes Ohr für 
Anliegen der Mitglieder und Talent 
bei der Lösung von Problemen. 
Langanhaltenden Beifall gab es für 
einen Vorsitzenden, der den Verein 
und die Gemeinschaft der Mitglie-
der nachhaltig geprägt hat. Nun 

übernimmt Jürgen Beyel die Nach-
folge. Mit Respekt („Ich weiß, dass 
ich in große Fußstapfen trete“) und 
mit Freude auf die neue Aufgabe 
bedankte dieser sich für die Wahl. 
Beim Schlusswort mit humorigen 
Worten setzte er sich zum Zeichen 
seiner Führungsbereitschaft und 
als Hinweis auf sein Hobby „Eisen-
bahn“ eine Lokführer-Mütze auf 
und gab mit einer Pfeife das Signal 
zum Start des VLN-Zugs. � HEH

Viel Beifall gab es für den bishe-
rigen Vorsitzenden Karl-Friedrich 
Grüter nach der Dankesrede von 
seiner Vertreterin Bärbel Stöcker.

Der neue Vorsitzende Jürgen 
Beyel aus Fischeln bedankt sich 
mit humorigen Worten für seine 
Wahl. Die Lokführer-Mütze steht 
für sein Hobby Eisenbahn. 

Ein seltenes Exemplar 
eines Eierbaumes  

(lat. arbor ovi)  
wächst und gedeiht  

zurzeit auf der  
Marienstraße vor der Hand-

arbeitsstube „Woll-Lust“.
Inhaberin Heike Flecken 
pflegt und dekoriert das 

Gewächs mit viel Hingabe.
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Klänge, die verbinden: Workshop mit Tischharfen 
Die Tischharfe ist ein außergewöhn-
liches Instrument, das ohne jegliche 
Vorkenntnisse und ohne Noten-
lesen von jedem gespielt werden 
kann. Ihre sanften, fließenden Klän-
ge berühren unmittelbar und schaf-
fen eine entspannte, wohltuende 
Atmosphäre. 
Das Bündnis „Leben mit Demenz in 
Fischeln“ lädt am Montag, den 20. 
April von 9:30 bis 12 Uhr zu einem 
besonderen Workshop mit Tisch-
harfen, auch Feeh-Harfen genannt, 
ein. Das Angebot richtet sich in ers-
ter Linie an Menschen mit Demenz 
und ihre Angehörigen, ist aber aus-

drücklich auch für alle anderen In-
teressierten offen. Gerade für Men-
schen mit Einschränkungen bietet 
das gemeinsame Musizieren eine 
wertvolle Möglichkeit, Emotionen 
auszudrücken, positive Erinnerun-
gen zu schaffen und einen Moment 
der Freude und Verbundenheit zu 
erleben – jenseits von Worten.
Der Workshop findet am 20. April 
in den Räumlichkeiten des ASB 
Krefeld, Wimmersweg 29, statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Aufgrund 
begrenzter Anzahl an Harfen ist ei-
ne Anmeldung unter Tel. 93 41 70 
dringend notwendig.
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Sport rund um Fischeln

HSG Krefeld Niederrhein

Derby-Sieg für starke Eagles 
Auch bei der vierten Auflage eines 
Heimspiels in der Yayla-Arena blieb 
das Team ungeschlagen und ge-
wann gegen den TSV Bayer Dor-
magen mit 37:34 (17:17).
Mit einer starken Leistung vor be-
eindruckender Kulisse gewannen 
die Eagles am Samstagabend in 
der Yayla-Arena gegen den TSV 
Bayer Dormagen mit 37:34 (17:17). 
Damit feierten sie einen emotiona-
len Saisonhöhepunkt und bleiben 
im Kampf um den Klassenerhalt 
weiterhin aussichtsreich im Ren-
nen. 5.176 Zuschauer sorgten für 
eine mitreißende Atmosphäre und 
erlebten ein intensives, kampfbe-
tontes Westderby, das beste Wer-
bung für den Handballsport war.
Die Grundlage für den Erfolg legten 
die Eagles ab der 15. Minute: Nach 
einem Vier-Tore-Rückstand (6:10) 
steigerten sie sich vor allem in der 
Defensive deutlich, glichen bis zur 
Pause aus und sicherten sich mit 
einer der besten zweiten Halbzei-
ten der Saison zwei enorm wichtige 
Punkte.
Bereits beim Einlass um 18 Uhr 
staunten die ersten Fans nicht 

schlecht: Dank rund 50 ehrenamt-
licher Helfer hatte die HSG auch 
bei der vierten Austragung eines 
Heimspiels in der Yayla-Arena für 
optimale Rahmenbedingungen ge-
sorgt. Vor Spielbeginn wurde zu-
dem für die Olympia-Bewerbung 
Rhein-Ruhr geworben. Beide 
Mannschaften und die Ballkinder 
präsentierten ein Banner mit der 
Aufschrift „Gemeinsam für den 
größten Moment“. Krefelds Stadt-
direktor Markus Schön rief im Inter-
view mit HSG-Geschäftsführer An-
dré Schicks zur Unterstützung der 
Bewerbung auf: „Es wäre großartig, 
wenn 2036, 2040 oder 2044 hier in 
der Arena die Paralympics Station 
machen würden.“

Auch Stefan Grunwald, Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse Krefeld, 
die als „Sponsor of the Day“ auftrat, 
zeigte sich beeindruckt: „Für jeden, 
der Sport treibt und Handball spielt, 
ist es etwas Besonderes, in einer 
solchen Halle aufzulaufen. Wir freu-
en uns, dieses Spiel unterstützen 
zu können.“ Seine Prognose eines 
knappen Spiels mit einem Drei-
Tore-Sieg der HSG sollte sich am 
Ende als treffend erweisen.

HSG-Trainer Mark Schmetz ver-
traute zunächst auf die bewährte 
Startformation der vergangenen 

Spiele. In der Offensive kam Falk 
Kolodziej für Matija Mircic zum 
Einsatz. Von Beginn an entwickel-
te sich ein intensives Duell, in dem 
sich zunächst keine Mannschaft 
entscheidend absetzen konnte. 
Erst ein 4:0-Lauf brachte die Gäste 
in Front. Doch die Eagles zeigten 
Moral, arbeiteten sich Tor um Tor 
heran und glichen durch Kapitän 
Niklas Ingenpaß mit der Pausensi-
rene zum 17:17 aus.

Dieser Treffer erwies sich als wich-
tiger Impuls. Direkt nach Wieder-
anpfiff brachte der überragende 
Falk Kolodziej die HSG erstmals in 
Führung (18:17). In der Folge entwi-
ckelte sich ein packender Schlag-
abtausch, in dem die Eagles ihre 
Führung mit großem Einsatz und 
lautstarker Unterstützung von den 
Rängen behaupteten und ausbau-
ten. Torwart Pau Guitrat kam für 
Finn Rüspeler ins Tor und hielt ei-
nen Siebenmeter. Das gelang dem 
Spanier kurz darauf noch zweimal. 
Weil vorne die Wurfquote stimmte, 
zogen die Eagles bis zur 49. Minute 
auf 31:26 davon.

Doch Dormagen gab sich nicht ge-
schlagen und verkürzte mit einem 
weiteren 4:0-Lauf auf 33:30. Die 
Eagles behielten jedoch die Nerven 
und brachten den verdienten Sieg 

schließlich mit drei Toren Vorsprung 
ins Ziel.
Nach dem Schlusspfiff kannte der 
Jubel auf den Rängen und dem 
Parkett keine Grenzen – ein echtes 
Highlight des Krefelder Sportjahres 
2026.
Dormagens Trainer Julian Bauer 
analysierte: „Wir sind gut ins Spiel 
gestartet, konnten unsere Vier-
Tore-Führung aber nicht mit in die 
Pause nehmen. Nach dem Aus-
gleich und der Führung der HSG 
nach der Pause hat die Atmosphäre 
in der Halle ihre Wirkung gezeigt. 
Meine junge Mannschaft ist eine 
solche Kulisse nicht gewohnt. Den-
noch kann ich ihr keinen Vorwurf 
machen – Krefeld war heute die 
bessere Mannschaft.“
HSG-Trainer Mark Schmetz zeigte 
sich zufrieden: „Wir waren anfangs 
zu offensiv. Erst als wir defensiver 
agiert haben, sind wir ins Spiel ge-
kommen und konnten bis zur Pause 
ausgleichen. Ein großes Kompli-
ment an meine Mannschaft für die 
kämpferische Leistung in der zwei-
ten Halbzeit und die konsequente 
Umsetzung unseres Matchplans. 
Wir wollten dieses Spiel unbedingt 
gewinnen, um im Abstiegskampf 
weiter Druck auf die Konkurrenz 
auszuüben.“

FrühstücKFrühstücK
   MEHRMEHR+    +9:30 BIS9:30 BIS

11:30 UHR11:30 UHR

TERMIN:  
THEMA:
REFERENT:

Bitte melden Sie sich bis 2 Tage vorher an!
Infos bei: Beate Nuyen
Telefon: 02151 313310
E-Mail: beate.nuyen@ekir.de

Ulrike Münks

8. April 2026
„Mundart-Vortrag“Für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter,

ihre Familien und alle Interessierten
Kinder im Kindergarten- und Grundschula

ihre Familien und alle Interessierten

Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Pfarrerin Ines Siebenkotten und Team

Bei Fragen: ines.siebenkotten@ekir.de
oder Tel.: 02151/1530770

weiterer Termin:

31.05.2026
                                    

   

6. April ´26    - Ostermontag6. April ´26  - Ostermontag

sonntags 10.30 Uhr
bis ca. 11.30 Uhr

Hase, Lamm und Ei
Bitte eine Schnittblume
oder einen blühenden

Zweig mitbringen
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DET + DAT

www.Fischelner-Sportverein.de

Malerbetrieb Busenbecker
Günstige u. fachgerechte Ausführung

Tel. 0172 - 26 55 75 6
www.malermeister-busenbecker.de

2101674-002

2000036-010

HÖRGERÄTE
Wo?

Bei Optik-Akustik Krischer
Kölner Str. 526 · Tel. KR 302550 

2001781-004

Gartenpfl ege · Gehölzschnitt
Baumfällung

Gärtnermeister R. Zimmermann
� KR-313611 oder 0170-3163616

2000299-003

Passbilder sofort
7,99€ Foto Fuchs

Kölner Str.550  47807 Krefeld
Tel. 02151 300 679

TERMINE
Literaturkreis KÖB St. Clemens
Der Literaturkreis „Lesen und lesen 
lassen“ in der KÖB am Clemens-
platz findet jeweils am zweiten 
Freitag des Monats im Clemens-
haus von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. 
Dazu sind alle interessierten Frau-
en herzlich eingeladen neue Bücher 
kennenzulernen, die jeweils nach 
kurzen Erläuterungen zu Inhalt u. 
Autor in Auszügen vorgelesen wer-
den. Die nächsten Termine sind am: 
15. 5., u. 12. 6.. Eine Anmeldung an 
maria-krause@arcor. de ist hilfreich, 
aber nicht zwingend notwendig.
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Wimmersweg 29, KR-Fischeln
Di., 07. 04., nachmittags
Smartphoneberatung (auch für Ta-
blets oder Laptops), Vereinbarung 
eines Einzeltermins unter der Ruf-
nummer 93 41 70
Do., 09. 04., 10.30 Uhr
„Digitaler Nachlass“, Vortrag der 
Verbraucherzentrale Rheinland-
Pfalz, Teilnahme online oder vor Ort 
beim ASB möglich (Referentin wird 
digital zugeschaltet), Anmeldung 
erforderlich unter der Rufnummer 
93 41 70
Do., 09. 04., 15 Uhr
Schachtreff, keine Anmeldung er-
forderlich (der Offene Spieletreff fin-
det erst am 23. 4. wieder statt)
Mo., 13. 04., 15 Uhr
Montagsklön, Austausch bei Kaffee 
und Kuchen, keine Anmeldung er-
forderlich
Mo., 13. 04., 16.15 Uhr
PC-Kurs Grundlagen 1, kosten-
los, Anmeldung erforderlich unter 
der Rufnummer 93 41 70; weitere 
Termine: 20. 4.: Online-Shopping 
und -Bezahlservices, 27. 4. & 4. 5.: 
Grundlagen 2, 11. & 18. 4.: Fortge-
schrittenenkurs/Netzwerkgrund
lagen
Wanderverein VLN Krefeld
Mo., 06. 04.
Radwanderung  
„Start in die Woche“
Abfahrt 10 Uhr Stadtwaldeingang 
Ecke Hüttenallee/Jentgesallee, 
Fahrzeit ca. 2 Std, gemütliche Ge-
schwindigkeit bis 14 km/h. Wan-
derführer Ralf Hesse, Tel. 01 52 – 
06 44 69 07, u. Bernd Klein, Tel. KR 
59 27 45
Nordic Walking in Fischeln
Treffpunkt 16 Uhr Persiluhr am 
Stadtpark Fischeln. Wanderstrecke 
5 km, 1 Std., eigene Stöcke. Wan-
derführer: Bärbel Stöcker, Tel. KR 
39 46 33 u. Erich Kolomaznik, Tel. 
KR 30 44 49
Nordic Walking im Stadtwald
Treffpunkt 15 Uhr Stadtwaldein-
gang (Hüttenallee / Jentgesallee), 
Wanderstrecke 5 km, 1 Std., eigene 
Stöcke. Wanderführerinnen: Marga 
Guttmann, Tel. KR 9 42 74 88 u. El-
len Klein, Tel. KR 59 27 45

Mi., 08. 04.
Offenes Singen
15 bis 16 Uhr Bürgertreff. Ostwall 
85, Infos: Bärbel Stöcker, Tel. KR 
39 46 33, b.stoecker.vln@magenta.de
Do., 09. 04.
Narzissenwanderung im Perlen-
bach- und Furthsbachtal
Treffpunkt 9 Uhr Persil-Uhr am 
Stadtpark Fischeln mit Pkw, 15 km, 
4 Std., Schlusseinkehr, frühzeitige 
Anmeldung, Wanderführer: Ludger 
Wilstacke, Tel. KR 30 67 41, wilsta-
cke@gmx.de
Do., 09. 04.
Mundart im VLN: Dä April mäckt 
wat hä will
16.30 bis 18 Uhr im Kulturpunkt der 
Friedenskirche, Luisenplatz 1, Infos: 
Bärbel Stöcker, Tel. KR 39 46 33, 
b.stoecker.vln@magenta.de
Fr., 10. 04.
Radtour „Auf Umwegen nach 
Büderich“
Abfahrt 10 Uhr Persil-Uhr am Stadt-
park Fischeln, 52 km bis 17 km/h, 
Einkehr mittags, Wanderführer: 
Michael Burgdorf, Tel. KR 30 38 00, 
michael.burgdorf@gmx.de
Fr., 10. 04.
Radtour „Mit Schwung ins 
Wochenend“
Abfahrt 17 Uhr Stadtwaldeingang 
(Hütten-/Jentgesallee), 35-40 
km, 2,5 Std. bis 17 km/h, Anmel-
dung möglichst per WhatsApp bis 
9. 4., Wanderführer: Werner Hä-
nel, Tel. 01 72 – 240 63 56, werner.
haenel.0910@gmail.com
Sa., 11. 04.
Wanderung von Arcen nach Wal-
beck zum Spargelessen u. zurück
Treffpunkt 9.30 Uhr Stadtwaldein-
gang (Deußstr.) mit Pkw. 16 km, 4 
Std., Einkehr mittags, Anmeldung 
bis 07. 04., Wanderführerin: Ingrid 
Plümacher, Tel. KR 31 66 92, ingrid.
pluemacher@gmx.net
Quartierszentrum Stahldorf
Remscheider Str. 48
Di., 07. 04.
Offene Sprechstunde mit der 
Gesundheitslotsin Jutta Einöthen 
(Stadt Krefeld) 10-12 Uhr
Alle Fragen rund um das Thema 
Gesundheit sind willkommen. Auch 
eine Verweisberatung zu weiteren 
Angeboten und Unterstützungs-
möglichkeiten der Stadt Krefeld 
sowie weiteren Anbietern aus dem 
Bereich Gesundheit ist möglich, 
kostenfreies Angebot! 
Mi., 08. 04.
Offener Treff (Kooperation mit 
ElternchanceN NRW) 9-11.30 Uhr
Leckeres Essen – gemeinsamer 
Austausch und Gespräche, hierzu 
lädt das DRK in Kooperation mit El-
ternchanceN NRW alle Familien ein, 
kostenfreies Angebot!
Mi., 08. 04.
Kreativ Angebot (DRK) Krefeld) 12 
– 15.45 Uhr
Unter dem Motto „Ein Tag mit mei-
nem Lieblingsmenschen“ bietet 

Seniorenumzüge – Haushalts-
auflösungen m. Wertanrechnung 
– Räumungen – besenrein, Firma 
VEBÖ seit 1996 www.veboe.de  
 02151-994437
Suche Haushaltshilfe f. Einkäufe 
u. die gerne kocht  KR 307470
Suche ETW von Privat zum Kauf 
 0157-92611102
Outdoor- u. Frühlingsstoffe neu 
eingetroffen! Deko- u. Polster-
stoffe in großer Auswahl, Lefarth-
str. 2, Mo – Fr 9.30 – 18 Uhr, Do bis 
18.30 Uhr + nach Absprache  KR 
5322383

Zu verschenken

Felgenbaum zu verschenken,  
 KR 303291

das DRK ein buntes Koch- u. Krea-
tivangebot für Kinder zwischen 4 u. 
8 Jahren mit ihrem Lieblingsmen-
schen an. Anmeldung unter famili-
enbildung@drk-krefeld.de.
Do., 09. 04.
Kreativ Treff (Kooperation mit 
ElternchanceN NRW) 10-11 Uhr
Gemeinsam gestalten wir kreative 
Projekte und Bastelarbeiten, hierzu 
lädt das DRK in Kooperation mit El-
ternchanceN NRW alle Familien ein, 
kostenfreies Angebot!
Do., 09. 04.
Senioren-Café (Fachbereich 
Gesundheit) 13-15 Uhr
Unter dem Motto „Der Frühling 
deckt den Tisch“ lädt der Fachbe-
reich Gesundheit zum Senioren-
Café mit Verkostung im Quartier 
ein, kostenfreies Angebot, Anmel-
dung unter 0 21 51-86 35 65.

Dachdeckermeister hat noch 
freie Termine,  0176 – 23427708
Suche Mehrfamilienhaus von 
privat  01579-2487591
Fenstergitter, Gittertüren, Gelän-
der, Handläufe, ... u.v.m. Metallbau 
Palmen – Meisterbetrieb  02151-
933940
Suche Haus von privat  01579-
2487591
Gartengestaltung, Pflege, 
Schneiden, Pflasterarbeiten, Fa. 
Lintorf  392011
Gazi Glasreinigung (Fenster, 
Wintergarten) hat Termine frei  
 0176-41754243
Suche Eigentumswohnung von 
privat  02151-9719993

Aus dem 
Postkörbchen

Aufruf an die Anlieger der Kölner 
Straße in Fischeln
Wir haben nach einer sehr langen 
Wartezeit wieder Bäume auf der 
Kölner Straße in Fischeln. Jetzt 
geht es um den Erhalt dieser neu 
gepflanzten Bäume. Daher ein Auf-
ruf bzw. Bitte an alle Anlieger, sich 
ein wenig um diese Bäume zu küm-
mern. Gerade zu Beginn müssen 
die Bäume regelmäßig zweimal pro 
Woche mit drei bis vier 10-Liter-Ei-
mern Wasser versorgt werden, da-
mit sie nicht vertrocknen. Danach 
müssen sie natürlich weiter bewäs-
sert werden. 
Ich sage schon heute herzlichen 
Dank an die Anlieger der Kölner 
Straße und alle Fischelner Bürge-
rinnen und Bürger, die sich um die 
Bäume kümmern.
Mit freundlichen Grüßen
Hans-Günter Koch, Raderfeld
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Automarkt

Viehgasse 2
40670 Meerbusch-Osterath

www.auto-panhuis.de  ·  Tel. 02159 / 5247-0

2000128-001

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

2008664-002Bökendonk 7 · 47809 Krefeld
Telefon (0 21 51) 156-333
Telefax (0 21 51) 156-334

info@autohaus-essers.de
www.autohaus-essers.de

Vertragshändler · Ersatzteillager · Kundendienst · Kfz-Reparaturwerkstatt

2101668-002

Jetzt auch auf dem Fischelner Friedhof:  
Trostort gekennzeichnet
Das Projekt der „Trostorte“ in Kre-
feld lebt nach der Winterpause 
wieder auf – mit einem weiteren 
Standort auf dem Fischelner Fried-
hof. Auch hier sind – wie auf dem 
Hülser und dem Uerdinger Fried-
hof – zweimal im Monat geschulte 
ehrenamtliche Begleiter als stille 
Zuhörer, anonyme Gesprächspart-
ner oder Kraftspender vor Ort. Sie 
sind – auf einer mit einem Schild 
gekennzeichneten Bank – für Men-
schen da, die sich Kummer oder 
Sorgen einfach mal von der Seele 
reden möchten oder Gesellschaft 
brauchen. „Wir haben die Erfah-
rung gemacht, dass die Friedhöfe 
ein Stück weit einen geschützten 
Raum bieten, in dem die Men-
schen gut ins Gespräch kommen 
können“, erklärt Alexander Henes 
(Gesamtleiter Hospiz) den Grund 
für die Wahl des Fischelner Stand-
ortes. Heike Blondin, die beim KBK 
für den Betrieb und die Leitung der 
Krefelder Friedhöfe zuständig ist, 
war sofort bereit, diesen dritten 
Friedhofs-Standort zu genehmi-
gen: „Ich finde das ein tolles Pro-
jekt – auch nach den Erfahrungen 
an den anderen Standorten in den 
vergangenen beiden Jahren. Es ist 
gut, dass Friedhöfe Orte der Be-
gegnung für die Menschen sind. 
Wir haben ja gemerkt, wie gut das 
angenommen wird.“ Das Sprich-
wort, dass man sich Kummer von 
der Seele reden könne, hat durch-
aus Berechtigung: „Wichtig sei es, 

die Trauer und Traurigkeit als ge-
sunden Teil des Lebens zu akzep-
tieren und den Emotionen Raum zu 
geben“, so Elisabeth Bastians (Ko-
ordinatorin Seelsorge bei der Hos-
piz Stiftung Krefeld): Wenn ein ge-
liebter Mensch plötzlich stirbt oder 
erkrankt oder Menschen einen an-
deren schweren Schicksalsschlag 
erleiden, beginnen Menschen oft, 
im Alltag zu funktionieren. „Wir ar-
beiten unsere innere Liste ab, ver-
suchen unsere normalen Prozesse 
fortzusetzen, ohne an der Verände-
rung zu zerbrechen, und machen 
in unserem Leben weiter, sodass 
es nicht zu neuen schmerzhaften 
Einschnitten kommt. Dabei verges-
sen wir, uns Zeit zu geben, um von 
innen zu heilen“, meint Elisabeth 
Bastians.
Derzeit ist eine Gruppe von 13 
ehrenamtlichen Begleitern/-innen 
an den Trostorten im Einsatz. Die 
Inhalte der Gespräche sind ver-
traulich und anonym. „Wir merken, 
dass Traurigkeit viele Facetten hat 
und es manchmal ein neutrales 
Umfeld braucht, um sich äußern zu 
können“, so die Erkenntnis der Eh-
renamtler/innen.
Die Trostbank auf dem neuen Teil 
des Fischelner Friedhofs ist mit 
einem Schild gekennzeichnet. Die 
ersten Termine sind am 10. und 
am 28. April 2026, 15 bis 17 Uhr. 
Weitere Infos und Termine auf: 
www.trostorte-krefeld.de

Das Team der „Trostorte“ ist jetzt auch auf dem Fischelner Friedhof im 
Einsatz. Die Bank steht in der Nähe der Trauerhalle auf dem neuen Teil 
des Fischelner Friedhofs. Hier finden Menschen zwei Mal im Monat 
Ansprechpartner/-innen, wenn Sorgen oder Kummer sie bedrücken.
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Projekt „Geschichtsschreiber“ ist Preisträger bei 
„Ehrenamt schafft Begegnung“
Das Ministerium für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales (MAGS) NRW hat 
den Preis „Ehrenamt schafft Be-
gegnung“ für bürgerschaftliches 
Engagement in der Seniorenarbeit 
ausgelobt. Bei einer Verleihung im 
Ministerium am Donnerstag wurden 
die Siegerprojekte prämiert.
Im Projekt „Geschichtsschreiber“ 
des Arbeiter-Samariter-Bundes 
Region Düsseldorf e. V. besuchen 
ehrenamtlich Schreibende ältere 
Menschen, um gemeinsam deren 
Lebensgeschichte aufzuschreiben.
Die dabei entstehenden Bücher 
sind nicht nur ein Zeichen der 
Wertschätzung gegenüber den 
Erzählenden, sondern auch wich-
tige Zeitzeugnisse. Einige Auszü-
ge werden, sofern gewünscht, bei 
Lesungen vorgestellt und in der 
Anthologie „Heimat im Gepäck“ 
veröffentlicht.
Die Bedeutung für die Gesellschaft 
und die Projektteilnehmenden hat 
dazu geführt, dass die Fachjury das 
Projekt „Geschichtsschreiber“ un-
ter 183 Bewerbungen als eines der 
10 Siegerprojekte ausgewählt hat.
„Seit 2007 sind durch 270 Ehren-
amtliche insgesamt rund 350 Bio-
grafiebücher entstanden. Wir be-
danken uns für die Auszeichnung 
und die damit verbundene Wert-

schätzung durch das MAGS“, sagt 
die Koordinatorin der „Geschichts-
schreiber“ Bärbel Deußen.
Michael Hallen, Vorstandsvorsit-
zender des ASB Düsseldorf, er-
gänzt: „Wir freuen uns über das 
große und ehrenamtliche Engage-
ment der vielen Projektbeteiligten.
Sie leisten einen wichtigen Beitrag 
zur Förderung des Austauschs zwi-
schen den Generationen und stel-
len sicher, dass der wertvolle Erin-
nerungsschatz vergangener Zeiten 
nicht verloren geht.“
Interessierte, die als erzählen-
de oder schreibende Person in 
Düsseldorf oder Krefeld bei den 
„Geschichtsschreibern“ mitma-
chen möchten, sind jederzeit will-
kommen. Nähere Informationen 
unter geschichtsschreiber-asb.
de oder bei Frau Deußen unter 
02 11 / 930 31-32.

Minister Laumann übergibt die Auszeichnung an das Projekt „Ge-
schichtsschreiber“ des ASB. (V. l.) Minister Karl-Josef Laumann, Bärbel 
Deußen (Projektkoordinatorin der „Geschichtsschreiber“), Erny Hilde-
brand (Referentin der Begleitgruppe Düsseldorf), Barbara Baumann 
(langjährige ehrenamtliche Geschichtsschreiberin), Iris Zinner (Refe-
rentin der Begleitgruppe Krefeld) und Michael Hallen (Vorstandsvorsit-
zender des ASB Region Düsseldorf e.V.).

Frühling im Garten 
Tipps + Tricks für Ihre Pflanzen
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Fröhliche  
Osterfeiertage 

wünscht Ihnen  
die
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Gottesdienstordnung

2000072-003

2101224-002

www.bestattungen-vetter.de

Kölner Straße 177 · 47805 Krefeld 
Telefon: 02151 31 44 17

Pfarrgemeinde  
Maria Frieden

Sa., 04. 04.
Herz Jesu
17 Uhr Osterfeier f. Kinder u. Fami-
lien, 21 Uhr Osternachtfeier m. Pfr. 
em. Alders
St. Clemens
21 Uhr Osternachtfeier m. Pfr. 
Russmann
St. Johann
22 Uhr Osternachtfeier m. Pfr. 
Schwarzmüller

So., 05. 04.
St. Bonifatius
9.30 Uhr Hl. Messe m. Flöten- u. 
Orgelmusik u. anschl. Begegnung 
m. Pfr. Russmann
Herz Jesu
9.30 Uhr Wortgottesfeier
St. Johann
11.15 Uhr Hl. Messe m. Pfr. 
Schwarzmüller

Mo., 06. 04.
St. Clemens
9.30 Uhr Hl. Messe m. Pfr. Russ-
mann
Herz Jesu
11 Uhr Hl. Messe m. Pfr. Herpers
St. Johann
11.15 Uhr Hl. Messe m. Pfr. 
Schwarzmüller

Di., 07. 04.
St. Bonifatius
11 Uhr Wortgottesfeier der Kita St. 
Lioba
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe m. Kaplan Len-
nartz
Clemenshaus
19.30 Bibelabend

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Süd

Markuskirche
Ausstellung „Kreuzweg“
Bis 12. 04. sind in der Fischelner 
Markuskirche die neuen Arbeiten 
des Malers Hartmut Köhl zu sehen. 
Besichtigung: sonntags nach den 
Gottesdiensten, 11.30-12 Uhr oder 
nach tel. Vereinbarung mit Pfarre-
rin Christine Grünhoff, Tel. 01 51-
50 50 79 53.

Sa., 04. 04.
21.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl zur Osternacht m. Pfarrer Jo-
nas Siebenkotten, Pfarrerin Christi-
ne Grünhoff

So., 05. 04.
10.30 Uhr Festlicher Ostergottes-
dienst mit Abendmahl m. Pfarrer 
Jonas Siebenkotten

Mo., 06.04.
10.30 Uhr FamilienKirche – Got-
tesdienst für Kinder im Kindergar-
ten- und Grundschulalter und ihre 
Familien, m. Pfarrerin Dr. Ines Sie-
benkotten & dem FamilienKirche 
Team

Mi., 08. 04.
9.30 Uhr Frühstück+MEHR im 
Kirchen-Foyer, Referentin: Ulrike 
Münks – Thema: Mundart-Vortrag 
– Für unser Frühstücksbuffet bitten 
wir um einen Kostenbeitrag von 5 
€. Anmeldung bitte bis 2 Tage vor-
her bei Frau Beate Nuyen an, Tel. 
0 15 75 2 26 62 69, beate.nuyen@
ekir.de an.

Lutherkirche

Sa., 04. 04.
21.30 Uhr Herzliche Einladung zur 
gemeinsamen Feier der Osternacht 
in der Markuskirche

So., 05. 04.
10.30 Uhr Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Markuskirche

Mo., 06. 04.
10.30 Uhr Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Markuskirche

Do., 09. 04.
10 Uhr Malkurs – Wir treffen uns 
jeden Donnerstag im evang. Ge-
meindezentrum der Auferstehungs-
kirche, Krefeld-Oppum, Buschdonk 
42 A – Informationen über Brigitte 
Lang, Tel. 71 16 74, 17 Uhr Schreib-
werkstatt – Wir treffen uns jeden 2. 
Donnerstag im Monat – Ort nach 
Vereinbarung, Herr Antranik Ace-
myan, Tel. 59 25 18 m. Antranik 
Acemyan

Pfarrgemeinde 
St. Augustinus Oppum

Sa., 04. 04.
Pax Christi
20 Uhr Osternacht
St. Borrmäus
20 Uhr Wortgottesfeier
Hl. Schutzengel
22 Uhr Osternacht ökumenisch

So., 05. 04.
Pax Christi
11 Uhr Hl. Messe m. Chor
St. Borrmäus
11 Uhr Hl. Messe

Mo., 06. 04.
Hl. Schutzengel
11 Uhr Hl. Messe m. Chor

Do., 09. 04.
Seniorenheim Bischofstraße
15.30 Uhr Wortgottesfeier

Fr., 10. 04.
Hl. Schutzengel
19 Uhr Hl. Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Oppum

Sa., 04. 04.
Zu den heiligen Schutzengeln
22 Uhr Ökum. Gottesdienst m. Pfr.
in Fürhoff & Pfr. Bühner

Mo., 06. 04.
Auferstehungskirche
Familiengottesdienst mit Abend-
mahl m. Pfr.in Fürhoff anschl. Kir-
chenkaffee

Di., 07. 04.
Kreuzkirche
18.30 Gymnastik für Frauen – rü-
ckenfreundliche und schonende 
Gymnastik

Do., 09. 04.
Auferstehungskirche
10 Uhr Malkurs, 15 Uhr Det und 
Dat, 15 Uhr Skattreff, 18 Uhr Rock 
am Ring – Inklusionsband (Lebens-
hilfe Krefeld)

Fr., 10. 04.
Auferstehungskirche
18.30 Musical Stage18

Neuapostolische Kirche 
Fischeln

47807 Krefeld, Anrather Str. 140

So., 05. 04.
10 Uhr Gottesdienst

Mi., 08. 04.
19.30 Uhr Gottesdienst

M.I.O. – 
Miteinander in Oppum

So., 05. 04.
kein Sonntagstreff (Ostersonntag)

Mo., 06. 04.
10 Uhr Computer & Internet

Di., 07. 04.
10 Uhr Formularhilfestellung, 15 u. 
16.30 Englisch für Anfänger

Mi., 08. 04.
10 Uhr Beratung der Gesundheits-
lotsin der Stadt Krefeld, 14.30 Uhr 
„Sock`n & Woll (Handarbeit in Ge-
meinschaft), 14:30 Uhr Spielen in 
Gemeinschaft, 15 Uhr Spielen in 
Gemeinschaft

Do., 09. 04.
10 Uhr Pflegeberatung der Stadt-
verwaltung, 14.30 Uhr „meine grau-
en Zellen & ich“ Gedächtnistraining

Fr., 10. 04.
10 Uhr „Fröhlicher Start in den Tag 
– Singen, reden, lachen bei einer 
Tasse Tee“, 16.30 Uhr Doppel-
kopf / Skat

Kapelle Klinik Königshof
Am Dreifaltigkeitskloster 16

Am Dreifaltigkeitskloster 16
So., 05. 04.
8.30 Uhr kath. Messe

mehr  
im Web!

http://www.bestattungen-vetter.de
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Hildegundis  
von Meer

Sa., 04. 04.
St. Stephanus
20:30 Uhr Feier der Osternacht 
unter Mitwirkung des Stephanus-
Chors

So., 05. 04.
St. Nikolaus
11 Uhr Hl. Messe
St. Cyriakus
16.30 Uhr Andacht m. anschl. 
Osterfeuer

Mo., 06. 04.
St. Stephanus
10 Uhr Hl. Messe

Fr., 10. 04.
Ev. Kirche Osterath
20 Uhr Ökumenische Vesper
Abonnement
Abonnieren Sie den regelmäßig 
erscheinenden Infobrief per Mail 
unter pfarrei.hildegundis@gdg-
meerbusch.de

Markuskirche
„Frühstück + Mehr“ mit Mundart-Vortrag

Ein besonderes Themenfrühstück 
erwartet Interessierte am Mittwoch, 
8. April, in der Markuskirche. Die 
Veranstaltungsreihe „Frühstück + 
Mehr“ beginnt um 9.30 Uhr und ver-
bindet gemeinsames Frühstücken 
mit einem kulturellen Beitrag.
Der Mittwochvormittag lädt dazu 
ein, einmal ein etwas anderes Früh-
stück zu genießen – in gemütlicher 
Runde mit Menschen, die man be-
reits kennt, und mit solchen, die 
man vielleicht neu kennenlernt.
Als Referentin ist diesmal Ulrike 
Münks zu Gast. Sie gehört seit vie-
len Jahren einer Mundart-Gruppe 
an und widmet sich mit großer Lei-
denschaft der regionalen Sprache 
und ihren Geschichten. In ihrem 
Vortrag bringt sie den Besucherin-
nen und Besuchern die Mundart 
näher.
Im Mittelpunkt steht dabei das 
Krefelder Platt – das sogenannte 
„Krieewelsch“. Dennoch müssen 

sich auch Gäste ohne besondere 
Kenntnisse der Mundart keine Sor-
gen machen: Viele der Texte und 
Geschichten sind so gestaltet, dass 
sie auch für Nicht-Krefelder gut ver-
ständlich sind.

Ulrike Münks schreibt eigene Bei-
träge und Geschichten. Darin blickt 
sie sowohl auf das Leben früherer 
Zeiten zurück als auch auf ganz 
aktuelle Themen aus dem Alltag. 
Mit Humor, Erinnerungen und Be-
obachtungen aus dem Leben ver-
spricht der Vormittag eine unter-
haltsame Mischung aus Tradition 
und Gegenwart.

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, gemeinsam zu frühstü-
cken und dabei ein Stück regionaler 
Kultur zu erleben.

Eine Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich: Beate Nuyen, Telefon 
0 21 51 31 33 10, beate.nuyen@ 
ekir.de

Ev. Kirchengemeinde Krefeld Süd
Musical-Workshop für Kinder:  
Theater, Tanz und Musik in den Osterferien

Im Rahmen des „Kulturrucksacks“ 
Krefeld und in Kooperation mit der 
Markuskirche laden die Choreogra-
fin Sabine Mehringer und die aus-
gebildete Schauspielerin Christina 
Beyerhaus zu einem viertägigen 
Musical-Workshop ein.
Der Kurs findet vom 7. April bis zum 
10. April jeweils von 10 bis 14 Uhr 
in der Markuskirche, Kölner Straße 
480, statt. In dieser Zeit tauchen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 
die Welt des Musicals ein und ver-
binden Theater, Musik und Tanz zu 
einem kreativen Erlebnis.
Gemeinsam werden Szenen und 
Choreografien aus bekannten Mu-
sicals wie „Dschungelbuch“, „Peter 
Pan“ und „Vampire auf Schloss Kö-

nigstein“ einstudiert. Dabei lernen 
die Kinder spielerisch die Grundla-
gen der Schauspielkunst kennen: 
Durch Sprechübungen, kleine Im-
provisationen sowie das Erarbei-
ten von Szenen und Bewegungs-
abläufen entwickeln sie Ausdruck, 
Präsenz und Selbstvertrauen. Aber 
vor allem steht der Spaß am ge-
meinsamen kreativen Arbeiten im 
Mittelpunkt.
Den Abschluss bildet am 10. Ap-
ril um 13:30 Uhr eine etwa 20- bis 
30-minütige Präsentation, bei der 
Familie und Freunde herzlich ein-
geladen sind, die erarbeiteten Er-
gebnisse zu bestaunen.
Anmeldungen sind möglich unter: 
chbeyerhaus@aol.com

kfd Herz Jesu Königshof
Erste Königshofer Kleiderbörse

Modebegeisterte dürfen sich auf 
ein besonderes Ereignis freuen: 
Am 19. April lädt die kfd Herz Jesu 
Königshof zur ersten Königshofer 
Kleiderbörse ein. Die Veranstal-
tung findet von 11 Uhr bis 16 Uhr 
im Pfarrheim in der Kneinstr. 64 
statt. Angeboten wird eine viel-
fältige Auswahl an Damenmode, 
Schuhen und Accessoires – von 
stilvollen Einzelstücken bis hin zu 
modischen Schnäppchen. Besu-
cherinnen und Besucher können 
in entspannter Atmosphäre stö-
bern, anprobieren und neue Lieb-
lingsstücke entdecken. Die große 
Nachfrage zeigt bereits im Vorfeld, 

wie beliebt die Kleiderbörse ist: Al-
le Verkaufstische waren innerhalb 
weniger Stunden vollständig re-
serviert. Damit verspricht die Ver-
anstaltung eine besonders große 
Auswahl und ein abwechslungs-
reiches Angebot. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. In der 
Cafeteria können Gäste bei Kaffee 
und Kuchen eine Pause einlegen, 
während die Sektbar zum gesel-
ligen Austausch einlädt. Die Ver-
anstalterinnen der kfd Herz Jesu 
Königshof freuen sich auf zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher 
und heißen alle Gäste herzlich will-
kommen.

Ev. Kirche Osterath
Ökumenische Vesper

Am 10. April die nächste ökume-
nische Vesper in der Ev. Kirche 
Osterath statt. Wie bisher findet 
sie bis einschließlich April jeweils 
am zweiten Freitag im Monat um 
20 Uhr statt. Die Vespern werden in 
zwei Teilen gefeiert. Sie beginnen 
mit einem Andachtsteil zu einem 

biblischen Text oder einem religiö-
sen Thema, mit Singen, Vortrag und 
Gespräch. Daran schließt sich ein 
gemeinsames Essen mit Brot, Käse 
und Wein an. Allen, denen die Öku-
mene am Herzen liegt, sind herzlich 
eingeladen.

MIO – Miteinander in Oppum
Wer macht mit beim „großen 
Stricken“?
Seit ein paar Wochen sind die Da-
men vom „Sock‘n Woll“- Hand-
arbeitskreis jeden Mittwoch von 
15- 17 Uhr damit beschäftigt, klei-
ne Mützchen zu stricken. Es dient 
einem guten Zweck: die Malteser 
(eine gemeinnützige Organisation) 
bekommen dafür großzügige Spen-
den von einem Sponsor. Deutsch-
landweit sollen es bis Juni eine Mil-
lion Mützchen werden. Immerhin 
haben wir auch schon 400 fertig-
gestellt und machen fleißig weiter.
Über Wollreste wird sich gefreut, 
ebenso über Menschen, die gerne 
stricken und sich an diesem 
Projekt beteiligen möchten. In 
Gemeinschaft wird Handarbeit 
als deutlich angenehmer 
empfunden als allein zu Hause. Der 
Zeitaufwand für ein Mützchen wird 
als gering eingeschätzt: Es werden 
nur etwa 20 Minuten benötigt. Die 

kleinen Enten sind als Models zur 
Verfügung gestellt worden. Alle, die 
sich ebenfalls „mützlich“ machen 
möchten, sind herzlich eingeladen.
Etwas wieder funktionsfähig 
machen im Repaircafé Oppum!
Mit dem Repaircafé im MIO (Mitei-
nander in Oppum) auf der Haupt-
straße 9 wird Nachhaltigkeit „Groß 
geschrieben!“. Zurzeit findet das 
Angebot alle zwei Wochen an ei-
nem Samstag in der Zeit von 11 Uhr 
bis 13 Uhr statt.
Ob Staubsauger, Soundbar, Flach-
bildschirme, Dartscheiben oder 
Nähmaschinen, alles wir unter die 
Lupe genommen und auf das Her-
stellen der Funktionsfähigkeit ge-
prüft. Wenn die Reparatur glückt, 
verlassen die Besitzer das MiO mit 
einem Lächeln. Der nächste Termin 
„Repaircafé“ findet am Samstag, 
den 11. April statt. Weitere Termine 
im ersten Halbjahr: 25. 04., 09. 05., 
23. 05., 06. 06., 20. 06.
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Eine bunte Parade von Gummienten trägt stolz ihre handgestrickten 
Mützchen – liebevoll gefertigt vom „Sock’n Woll“-Handarbeitskreis für 
den guten Zweck. 

mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
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Alle Angebote
gibt’s auch beim

REWE Hoffmanns 
Abholservice.

Online bestellen, abholen oder liefern lassen

rewe.de/markus-ho�manns

Beachte 
auch unseren 
Lieferservice. 
Weitere Informationen 

im Markt

Jetzt
REWE App

herunterladen 

Aktion

2.29Spanischeer
Serrano-Schinkenhi k
je 100 g

Aktion

2.29Französissche
Ring-Salami
je 100 g

Aktion

1.49Zwiebelmettwurst-Kugeln
je 100 g

Aktion

4.99Hähnchen-Schenkel
je 1 kg

Aktion

2.19
Beemster 
Royaal
holl. Schniittkäse, 
48% Fett i.Tr.,i T
je 100 g

Aktion

7.99
Scavi & Ray
Lugana
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.65)

Aktion

7.99
Scavi & Ray
Ice Prestige
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.65)

Aktion

1.00

Effect 
Energy Drink
koffeinhaltig,
je 0,33-l-Dose
(1 l = 3.03)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

8.49

Brauerei Königshoff
Alt, Pils, Export
oder Radler
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kastensten
(1 l = 0.85)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

19.90Tafelspitz
vom Jungbullen, 
je 1 kg

Aktion

19.90Kalbs-Lebers-Leber
je 1 kg

Aktion

1.79
Rügenwalder
Pommersche Gutsleberwurst
versch. Sorten,
je 100 g

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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